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Zitat von Elternschreck

Heute : Druck von oben. Abspulen von bürokratischen Formalismen als immer
zentralere Aufgabe. Ständiger moralisierender Druck hinsichtlich individueller
Förderung und Inklsusion , bei gleichzeitiger Vergrößerung der Klassen (mittlerweile 34
Schüler/Klasse in den 5er Jahrgängen) und zunehmend maroder werdende Ausstattung
sowie deutliche Reduzierung der Schulsozialarbeit. Der schulpsychologische Dienst in
unserer Stadt wurde fast ganz eingestellt. Häufigere Dienstgespräche und Konferenzen.
Subtiler moralischer Druck, in Arbeitsgruppen tätig zu werden, die letztendlich, außer
dem Abspulen von bildungskommunistischen Parolen und Papierkrieg, überhaupt nichts
Positives in Gang setzen...Das Gefühl von einer bildungspolitischen Obrigkeit regiert zu
werden, die uns Lehrer in keiner Weise wertschätzt und dessen Worthülsen nicht mehr
wahr und wert sind als damals die SED-Propaganda in der DDR.

100% bei uns genauso. 100%!!!
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